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Nordumgehung Schwerin (Projektnummer: B104-G10-MV-T3-MV) 
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Badenschier,  

in o.g. Angelegenheit nehmen wir Bezug auf die Aussagen im Bundesverkehrswegeplan 
(BVWP) und bitten Sie, sich diesbezüglich an das Straßenbauamt zu wenden, um uns die 
nachfolgenden Fragen ausführlich zu beantworten:  
 
1. Welche konkreten Entlastungseffekte werden durch die sog. "Nordumgehung" (Pro-
jektnummer B104-G10-MV-T3-MV) für Schwerin erwartet?  
 
In der Antwort mögen bitte konkrete Angaben zum direkten und indirekten Umfeld zu 
nachfolgenden Punkten gemacht werden: 

a) zu etwaigen Verkürzungen von Fahrzeiten zum überregionalen Straßennetz und 
Autobahnen, 
b) zur Reduzierung von schädlichen Lärm- und Schadstoffemissionen durch sinkendes 
Durchfahrtsaufkommen sowie kontinuierlicheren Verkehr (weniger Brems- und Ge-
schwindigkeitsänderungsvorgänge) und  
c) zur Erhöhung der Verkehrssicherheit. 

 
2. Welche konkreten negativen Belastungen für Bewohner des Ortsteils Wickendorf und 
für das Landschaftsschutzgebiet im gesamten Plangebiet sowie für das zu querende  
Vogelschutzgebiet und ein FFH-Gebiet werden erwartet? 
  
3. Welche Beteiligungsrechte hat die Landeshauptstadt Schwerin und wie werden die 
Gremien der Stadtvertretung eingebunden? 
 
 

Abs. Fraktion Unabhängige Bürger | Am Packhof 2-6 | 19053 Schwerin 

 
Landeshauptstadt Schwerin 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Rico Badenschier 
- im Hause – 
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4. Wird aus Sicht der Verwaltung der Knotenpunkt Höhe „Seewarte“ (Paulsdamm, B104) 
derzeit als Unfallschwerpunkt eingeschätzt und wenn ja, wie ist die verkehrsrechtliche 
Prognose mit Bau der Nordumgehung? Sofern eine Unfallstatistik vorliegt, bitten wir  
diese der Beantwortung beizufügen. 
 
Hinweis: Es hat sich zwischenzeitlich eine Bürgerinitiative gegründet und die Fraktionen 
um Stellungnahme gebeten. Eine Projekterläuterung im Rahmen einer Sitzung der anfra-
genden Fraktion hat das Straßenbauamt Schwerin nach Rücksprache mit dem zuständi-
gen Ministerium abgelehnt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Silvio Horn 
Fraktionsvorsitzender 



 

 

Landeshauptstadt SchwerinDer Oberbürgermeister69PF 11 10 4219010 Schwerin 

    Der Oberbürgermeister 

 

 
 
Fraktion Unabhängige Bürger 
Fraktionsvorsitzenden 

Herrn Silvio Horn 
-im Hause- 
 

Dezernat III 
Fachdienst Verkehrsmanagement 
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Nordumgehung Schwerin (Projektnummer: B104-G10-MV-T3-MV)  
 
 
Sehr geehrter Herr Horn, 
 
Ihre Anfrage zur Nordumgehung vom 09.08.2021 haben wir zuständigkeitshalber an das 
Straßenbauamt Schwerin weitergeleitet. Die Beantwortung der Fragen 1 bis 3 wird deshalb noch 
einige Zeit in Anspruch nehmen. 
 
Zur 4. Frage können wir Ihnen folgende Antwort geben: 
Der Knotenpunkt B 104 / Paulsdammer Weg wird im Zuge der Nordumfahrung als ausreichend 
dimensionierter Knotenpunkt ausgebaut. Eine "verkehrsrechtliche Prognose" über Unfallzahlen 
lässt sich nicht abschätzen. Wir gehen davon aus, dass die Knotenpunktgestaltung den 
Anforderungen durch das zusätzliche Verkehrsaufkommen gerecht wird. 
 
Das Unfallgeschehen der derzeitigen Einmündung ist für die Bewertung des neuen 
Knotenpunktes nicht relevant, da ein völlig neuer Knotenpunkt mit geänderter 
Verkehrsmengenaufteilung entsteht. 
Die derzeitige Einmündung stellt keine Unfallhäufungsstelle dar. 
 
Unfallstatistik: 
2019: 1 Einbiegen / Kreuzen-Unfall mit Radfahrerbeteiligung (Vorfahrt) mit leichtem Personen-
schaden. 
2020:  5 Unfälle, davon 2 Einbiegen/ Kreuzen-Unfälle (Vorfahrt) mit leichtem Personen- und 
Sachschaden; 2 Unfälle im Längsverkehr (Auffahren) mit Sachschaden. 
2021 /1.Hj.: 1 Unfall im Längsverkehr (Auffahren) mit Sachschaden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Rico Badenschier 
Oberbürgermeister 

 


